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A bend- win- de- mild und lau.
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A bend- win- de- mild und lau.

A bend- win- de- mild und lau.
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2. O	süße	Nacht!
In	deiner	Sterne	Strahlenpracht,
Sey	mir	gegrüsset,	mein	Herz	zerfliesset,
Vor	deiner	sanften	Zaubermacht!

3. Mein	Geist	erschaut,
Den,	der	die	Wunderwerke	baut.
Und	die	erhellten,	zahllosen	Welten,
Der	weiten	Himmels-Bahn	vertraut.

4. Sein	hehrer	Blick,
Schafft	überall	nur	Wonn	und	Glück,
Aus	seiner	Krone,	vom	Himmelsthrone,
Strahlt	Seligeit	auf 	mich	zurück!


